
 

 
 

 

 
 

BEKANNTMACHUNG 
Bauleitplanung der Stadt Goslar 

 
 

 

Bebauungsplan Nr. 130 A.5 „Jürgenohl Mitte“; 5. teilweise Änderung mit ÖBV des Be-

bauungsplanes Nr. 130 A "Jürgenohl Mitte"  

 

Der Bebauungsplan wird gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren mit Aufstellungs-

beschluss und ohne Durchführung einer Umweltprüfung erstellt. Der räumliche Geltungsbe-

reich des Bebauungsplanes Nr. 130 A „Jürgenohl Mitte“ liegt im Stadtteil Jürgenohl der Stadt 

Goslar. Dieser grenzt im Norden an die Grundstücke der in der „Ortelsburger Straße“ beste-

henden Wohnbebauung an, welche überwiegend aus Doppelhäusern besteht. Im Süden er-

folgt die Begrenzung durch den Straßenraum der Königsberger Straße und im Westen durch 

die Breslauer Straße. Das Plangebiet umfasst das Flurstück 1, Gemarkung Grauhof mit einer 

Gesamtfläche von 8.100 m². Der Bebauungsplan umfasst die Flurstücke 565/1, 566/1, 567, 

568, 569 sowie teilweise das Flurstück 570.  

 

Mit der 5. teilw. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 130 A „Jürgenohl Mitte“, soll auf der ca. 

8.100 m² große Fläche ein attraktiver und barrierefreier Wohnraum im Zuge eines neuen 

Wohnkonzeptes entstehen. Dieser Zielsetzung folgend soll in Form der Nachnutzung und 

Nachverdichtung auf der Fläche nördlich der Königsberger Straße als ergänzendes Angebot 

zum bereits bestehenden Mietwohnungsbestand im Geschosswohnungsbau die Errichtung 

von modernen, barrierefreien Geschosswohnungsgebäuden ermöglicht werden. Hierdurch 

lässt sich die vorhandene städtebauliche Struktur (Zeilenbauweise) durch zwei neue dreige-

schossige Wohnungsbauten auflockern und erweitern. 

 

 

 

 



 

 
 

 

Die hiermit eingeleitete frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB dau-

ert von Mo. 02.05.2022 bis einschließlich Fr. 03.06.2022. Alle Planunterlagen sind gem. § 

4a (4) BauGB i. V. mit § 3 (1) Plansicherstellungsgesetz (PlanSiG) über das Internetportal des 

Landes uvp.niedersachsen.de sowie auf goslar.de -> Stadt&Bürger -> Wohnen&Bauen -> 

Bauleitpläne im Verfahren öffentlich zugänglich. Als zusätzliches Informationsangebot gem. § 

3 (2) PlanSiG hängen die Planzeichnungen in der Tordurchfahrt des Verwaltungsgebäudes, 

Charley-Jacob-Str.3 aus. Des Weiteren stehen sämtliche Entwurfsunterlagen im Flur des 

Fachbereiches 3, Fachdienst Stadtplanung, Charley-Jacob-Str. 3 (DG), zur Verfügung. Diese 

können nach vorheriger Terminvereinbarung für die Bebauungspläne mit Frau Jantzen (Tel.: 

05321/704-377, Email: vanessa.jantzen@goslar.de) und für den Flächennutzungsplan mit 

Herrn Michel (-527, lars.michel@goslar.de) eingesehen werden. Informationen und Erörterun-

gen sind durch die jeweiligen Ansprechpersonen während der aktuellen Dienstzeiten Mo. bis 

Fr. von 8.00 bis 13.00 sowie Do. von 14.00 bis 18.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung tele-

fonisch möglich. Erklärungen zur Niederschrift in der Stadtverwaltung sind gem. § 4 (1) Plan-

SiG ausgeschlossen. Als Zugang für die Abgabe einer elektronischen Erklärung können die 

genannten Emailadressen genutzt werden. 

 

 

Goslar, den 19.04.2022            Stadt Goslar 
                                                                           Die Oberbürgermeisterin  


